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Führende Mitarbeiter des Landkreises Weilheim-Schongau mit Vertretern der Fahrrad-Lobby

Dr. Peter Siebel zukünftiger Verbindungsmann zum ADFC

Strahlende Gesichter gab es nach einer Besprechung zum Thema Radverkehrspolitik. Landrat Dr. Friedrich Zeller hatte
in seine Behörde eingeladen, um Themen des Radverkehrs mit den Vorständen des ADFC zu besprechen. Vor kurzem
hatte sich die Kreisgruppe des Allgemeinen Deutschen Fahrradclubs (ADFC) in Weilheim gegründet. Das nahm Landrat
Zeller zum Anlass, führende Mitarbeiter seines Hauses mit Vertretern der Fahrrad-Lobby bekannt zu machen. Neben
Fragen zum Straßenbau und der Verkehrsanordnungen ging es auch um Naherholung und Radtourismus.
Behördenvertreter und Radler konnten schon beim ersten Gespräch feststellen, dass die Gemeinsamkeiten deutlich
überwiegen und die zukünftige Radlerpolitik im Landkreis von Einigkeit gekennzeichnet sein wird.

Besonders freut sich der Landrat, dass er den promovierten Straßenbau-Ingenieur Peter Siebel gewinnen konnte als
Verbindungsmann zwischen ADFC und seiner Behörde. Dr. Siebel kennt den Landkreis bestens, war er doch jahrelang
Leiter des örtlichen Straßenbauamtes und später Ministerialrat in der Obersten Baubehörde. „Ich hätte mir keinen
Besseren wünschen können“, kommentiert Zeller. „Dr. Siebel hat die Fachkenntnisse und das Augenmaß, um den ADFC
in seiner wichtigen Arbeit zu flankieren. Ich bin ihm sehr dankbar, dass er seine Mitarbeit erklärt hat.“

Die Vorsitzende des ADFC, Isabel Fischer, hatte im Übrigen keine Zeit am Treffen teilzunehmen. Sie nahm zur selben
Zeit an einer Schulung in München teil. Und es wird keinen wundern, worum es da ging: Um Radverkehrsplanung in der
Kommune.
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Portrait

Der Landkreis Weilheim-Schongau liegt im südwestlichen Teil Oberbayerns an der Grenze zum Regierungsbezirk
Schwaben. Hier grenzt er an den Landkreis Ostallgäu, im Süden an den Landkreis Garmisch-Partenkirchen, im Osten an
den Landkreis Bad Tölz-Wolfratshausen, im Nordosten an den Landkreis Starnberg und im Norden an den Landkreis
Landsberg/Lech. Im Westen sind der Lech auf 35,050 km, im Kerngebiet die Ammer (nach der Echelsbacher Brücke bis
zur Mündung in den Ammersee) auf 44,965 km und an der Ostgrenze des Landkreises die Loisach auf 12,793 km die
landschaftsbestimmenden Gewässer. Die voralpine Erhebung, der Hohe Peißenberg mit 988 m, teilt den westlichen
(Raum Schongau) vom östlichen (Raum Weilheim) Landkreisteil. Den westlichen Landkreisteil schließt ein
Höhenrücken mit dem Auerberg als höchster Erhebung (1.055 m) ab. Höchster Punkt ist die Niederbleick bei Wildsteig
mit 1.589 m, niedrigster Punkt die Ammermündung bei Fischen am Ammersee (Gemeinde Pähl) mit 533 m. Der
Landkreis Weilheim-Schongau hat eine Ausdehnung in west-östlicher Richtung von ca. 70 km und in süd-nördlicher
Richtung von ca. 30 km. Er hat gegenwärtig 20 Naturschutz- und 18 Landschaftsschutzgebiete, 93 Naturdenkmale und
18 geschützte Landschaftsbestandteile sowie zahlreiche Bodendenkmale (vorwiegend Hügelgräber aus keltischer Zeit).
In der Nähe von der Gemeinde Steingaden steht die Wieskirche - Wallfahrtskirche zum Gegeißelten Heiland auf der
Wies. Die Wieskirche ist eine der berühmtesten Rokoko Kirchen der Welt. Die Wieskirche ist seit 1983 UNESCO-
Welterbestätte
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